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Niederrheinische GQter-Assekuranz-Gesellschaft in Wesel
Wir bringen hiermit zur gef. Kenntnis, dass ab 1. Juli 1919 die den Herren

Wieser & Demmler, Zürich, erteilte Generalvollmacht für die Schweiz auf die
Firma Otto A. Demmler, Zürich, Selnaustrasse/Friedensgasse 1, übertragen
worden ist. CD 19)

Zürich, deu 9. September 1919.

Niederrhemisehe Göter-Asseknranz-GeseUschaft in Wesel.

Handelsregister — Registre de commerce — Reglstra dl commerclo

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Wallis — Valais — Yallese
Bureau Brig

1919. 27. August. Unter der Firma Darlehenskasse Embd hat sich
gemäss Statuten vom Datum des 20. Juli 1919 eine Genossenschaft
mit unbeschränkter Haftpflicht ihrer Mitglieder gebildet, mit Sitz in
Embd und Gerichtsstand in Embd. Die Genossenschaft hat den Zweck,
ihren Mitgliedern die zu ihrem Wirtschafts- und Geschäftsbetriebe nötigen
Darlehen zu beschaffen und ihnen Gelegenheit zu geben, ihre müssig fie-

§
enden Gelder verzinslich anzulegen. Mit der Genossenschaft kann eine
parkasse sowie Verkehr 'mit landwirtschaftlichen und gewerblichen

Bedarfsartikeln und Erzeugnissen verbunden werden. Mitglieder der
Genossenschaft können nur solche Personen werden, welche in bürgerlichen
Ehren und Rechten stehen, seihständig handlungsfähig, kreditfähig und
bei keiner andern Kreditgenossenschaft beteiligt sind und in der Gemeinde
Embd ihren Wohnsitz haben. Auch juristische Personen (Korporationen,
Vereine) können Mitglieder werden. Zum Erwerb der Mitgliedschaft ist
erforderlich: a) eine schriftlich unterzeichnete unbedingte Erklärung des
Beitrittes auf Grund der bestehenden Statuten; h) Aufnahme durch Vor-
standsheschluss; c) Eintragung in die Liste der Genossenschafter heim
Handelsregister. Gegen Verweigerung der Aufnahme ist innert Monatsfrist
Rekurs an den Aufsichtsrat gestattet, welcher endgültig entscheidet. Die
Mitglieder sind verpflichtet, bei der Aufnahme ein Eintrittsgeld zu Eigentum

des Vereins zu entrichten, dessen Höhe die Generalversammlung
festsetzt, einen Geschäftsanteil von Fr. 20 nach Vorschrift des Reglements
einzuzahlen, für alle ordnungsmässigen Verbindlichkeiten der Genossenschaft

persönlich, unbeschränkt und solidarisch zu haften, die
Vereinsstatuten zu heohachten und das Interesse der Genossenschaft in jeder
Beziehung zu wahren. Ein Mitglied kann sich nur mit einem Geschäftsanteil

beteiligen; derselhe darf während der Dauer der Mitgliedschaft von
der Genossenschaft nicht ausbezahlt, noch im geschäftlichen Verkehr als
Pfand genommen werden. Die einhezahlteu Raten des Geschäftsanteils
bilden das Geschäftsguthaben eines Mitgliedes; dieses wird binnen 6
Monaten nach dem Erlöschen der Mitgliedschaft zurückbezahlt. Die
Mitgliedschaft erlischt, und zwar immer mit Schluss des Geschäftsjahres:
durch Wegzug aus dem Vereinsbezirk, durch Todesfall, durch wenigstens
dreimonatige Kündigung von Seiten eines Mitgliedes oder von seiten der
Genossenschaft, hzw. Ausschluss. Ausschluss kann erfolgen gegen Mitglieder,

welche eine der für die Mitglieder vorgeschriebenen Eigenschaften
(§ 3 der Statuten) verlieren; gegen die statutengemässen und reglementarischen

Grundsätze der Genossenschaft handeln oder wegen Pflichtigen
Zahlungen betrithen werden müssen. Gegen den Ausschluss ist innert
Monatsfrist Rekurs an den Aufsichtsrat gestattet, welcher endgültig
entscheidet. Die je auf 1. März vorzulegende Bilanz muss in summarischer
Zusammenstellung enthalten: I. Die Aktiva, und zwar: a) deu
Kassahestand am Jahresschluss; h) die Wertpapiere, zum Tageskurs angesetzt;
c) die Geschäftsausstände nach ihren verschiedenen Arten, nach
Ausscheidung der uneinziehharen Forderungen; d) den Wert der Mobilien;
e) den Wert der Immobilien; f) das Guthahen an Stückzinsen am

Jahresschluss. II. Die Passiva, und zwar: a) die etwaige Mehrausgahe am
Jahresschluss; h) die Gescbäftsschulden nach ihren verschiedenen Arten;
c) die Geschäftsguthahen der Genossen; d) den Reservefonds; e) die schuldigen

Stückzinse am Jahresschluss. Der Ueherschuss der Aktiva üher die
Passiva hildet den Reingewinn, der Ueherschuss der Passiva üher die
Aktiva deu Verlust der Genossenschaft. 50% des Reingewinns werden
zum voraus dem Reservefonds überwiesen. Von den übrigen 50 % setzt
die Generalversammlung den Zins für die Geschäftsguthahen fest. Der
Zins darf aher 5 % nicht überschreiten. Der Rest fällt ehenfalls in den
Reservefonds. Hat der Reservefonds die Höhe des Betriebskapitals
erreicht, so wird der jährliche Reingewinn, nach Ahzug von höchstens 5 %
Zins für die Geschäftsguthahen, nach Beschluss der Generalversammlung
zu landwirtschaftlichen und gewerhlichen Zwecken im Interesse der
Gesamtheit der Mitglieder verwendet werden. Einzahlungen des laufenden
Jahres an den Geschäftsanteil sind nicht zinsherechtigt. .Der Reservefonds

bleibt unter allen Umständen Eigentnm der Genossenschaft; die
Mitglieder..haben..persönlich keinen. Anteil, an Jemselhen und können nie

Teilung verlangen. Derselbe dient zur Deckung eines allällig aus der
Bilanz sich ergehenden Verlustes. Reicht der Reservefonds nicht aus, so
wird der Fehlbetrag nach Kopfzahl verteilt, von den Geschäftsguthaben
abgeschrieben und eventuelle Fehlbeträge von den Mitgliedern erhoben.
Die Organe der Genossenschaft sind: a) Der Vorstand von 5 Mitgliedern;
h) der Kassier; c) der Aufsichtsrat von 3 Mitgliedern, diese alle werden
von der Generalversammlung gewählt; d) die Generalversammlung. Die
rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft führen der
Vorsteher, bzw. dessen vom Vorstand gewählter Stellvertreter, mit einem
der übrigen Mitglieder des Vorstandes zu zweien kollektiv. Als Mitglieder
des Vorstandes sind gewählt worden: Als Präsident: Alhin Gsponer; als
Stellvertreter: Alois Fux; Mitglieder (Beisitzer): Auxilius Fux, Alhert
Furrer und Robert Lengen, Landwirte, von und in Embd.

Genf — Genfcre — Ginevra
1919. 5 septembre. Aux termes de proces-verbal re?u par M® de Saugy,

riotaire, ä Geneve, le 27 aoüt 1919, l'assemblee generale extraordinaire des
actionnaires de 1'Omnium Industrie! et Financier S. A., soeiöte anonyme ayant
son siC-ge ä Geneve (F. o. s. du c. du 14 mai 1919, page 824), a modifiö ses
Statuts en ce sens que le capital social a ete portö de fr. 20,000 ä cent mille
francs (fr. 100,000), divisö en 500 actions de fr. 200 chacune, entierement
libörees. De plus, l'administrateur de la soci&te a conförö la signature sociale
individuelle ä Francois Weiss, directeur de la society, de nationality franqaise,
domiciliy. ä Geneve.'

' 'Fabrique de liqueurs. — 9 septembre. La maison
Eglemme,• fabrique de liqueurs, inscrite ä Geneve (F. o. s. du c. du 13 mai

^ 1919, page 815), a transfere. des le 1er septembre 1919, ses locaux ä
Plainpalais, 70. Boulevard de St. Georges.

I 9 septembre. Comptoir Commercial et Industriel, sociyty anonyme ayant
son siege ä Plainpalais (F. o. s. du c. du 9 mai 1914, page 800). Les bureaux
son.t transferee: 12, rue de l'Ecole de Medecine.

Imprimerie, edition de brochures russes et israelii
e s. — 9 septembre. La raison M. Bliumin, imprimerie. edition de brochures

russes et israölites. avec sous-titre: .«Imprimerie Israelite», ä Plainpalais (F. o. s.
du c. du 30 aoüt 1906, page 1437), est radiöe ensuite de renonciation du
titulaire. La procuration conferee ä Madame Kala Bliumin, n£e Saphir, est
Steinte.

Coutellerie et tondeuses-rasoirs.' — -9 septembre. La
maison H. Werner, commerce de coutellerie et fabrique de tondeuses-rasoirs,
inscrite ä G e n y v e (F. o. s. du c. du 9 juin 1917, page 931), indique comme
gour-e d'affaires: Fabrique de coutellerie et spöcialitös de tondeuses-rasoirs,
et a transfere, depuis le 1er juillet 1919. son siege commercial ä Piain.-
p a 1 a i s, 106, rue de Carouge.

10 septembre. Sociyty financiere pour l'industrie au Mexique, society
anonyme ayant son siege ä Genyve (F. o. s. du c. du 31 mai 1917, page 867).
L'administrateur Joseph Simon, d6missionnaire, est radie.

10 septembre. Dans son assemblee generale du 20 aoüt 1919, et suivant
proces-verbal, dressy par Me Leon Martin, notaire, ä Genöve, la Compagnie
Industrielle Ciresia, society gönlrale des Raffineries, sociyty anonyme ayant
son siege ä Vers ö ix (F. o. s. du c. du. 20 aoüt 1915, page 1142), a pris
acte des demissions de Antoine Bei et Marius Nicolet, administrateurs, les-
quels sont radiys; eile a dycidy que, pour une pyriode de trois ans, le conseil
d'administration se composera de deux membres et yiu ä ces fonetions William
Beday, de Montricher. industriel, domiciliy au Petit-Saconnex (dyjä inscrit),'
et Gustave Reverdin, de Geneve, propriytaire, demeurant ä Geneve. En outre,
eile a proeäde ä une revision de ses Statuts. A l'avenir, l'objet de la societe,
est l'exploitation d'uue.fabrique de cires diverses..engines, produits dörivSs,
isolants pour cäblerie. ainsi que le commerce de ces articles. Pour les actes ä
passer et les signatures ä donner, la sociyty est valablement engagye vis-ä-vis
des tiers, par un administrateur-dyiegue, soit par son seul administrates, si
le conseil ne comprend qu'en membre.' Le conseil peut confier la direction des
affaires sociales soit ä un ou plusieurs administrateurs-deiyguys, soit ä une
ou plusieurs personnes, meme etrangeres ä la sociyty. Les autres modifications
apportees aux Statuts ue sont pas soumises ä publication. Par decision du
22 aoüt 1919. Gustave Reverdin a 6te nommy administrteur-dyiyguy de la
sociyty; la procuration generale de la sociyty a 6t6 donnee ä Mademoiselle
Augusta Schneider, de Beringen (Schaffhouse), demeurant ä Geneve.

Chocolats, thes, biscuits et confiserie. — 10 septembre.
Le chef de la maisofi Robert Werder, ä Genyve. est- Robert-Alfred Werder, de
St-Gall, domicilie aux Eaux-Vives. Commerce de chocolats, thys, biscuits et
confiserie, ä l'enseigne: «A la Bonbonniyre». 21, rue de Rive.

Agence commerciale. commission, importation et
exportation de produits di.vers. — 10 septembre. Le chef de la
maison C-David Dufour, au Petit-Saconnex, est Charles-David Dufour, de
Geneve, domicilie au Petit-Saconnex. Agence commerciale, commission, importation

et- exportation de produits divers. 61bis, rue de Lyon.
10 septembre. Suivant acte dressö par M® de Bude, notaire, ä Geneve, le

29 juillet 1919. la Sociyty des Ateliers de constructions myeaniques Lescaze
S. A., ayant son siöge ä Carouge (F. o. s. du c. du 8 fyvrier 1918, page 218),
a voty sa dissolution et a dysigny comme liquidateur: Charles Guerchet, ar-
bitre de commerce, de Meyrin, domiciliy ä Genyve.

11 septembre. Suivant proeys-verbaux dressys par M® E. L. Martin,
notaire, ä Genyve, la Sociyty immobilere des Savoises, sociyty anonyme ayant
son siyge ä Plainpalais (F. o. s. du c. du 22 juillet 1910. page 1330), a, dans
ses assemblees göriöraJes des 17 mai et 16 juillet 1919, ryduit son capital social
de cent cinquante sept mille cinq cents francs, ä mille cinq cent septante-cinq
francs (fr; 1575), divisy en 315 actions de fr. 5 chacune. Les Statuts ont 6t6
modifids en consyquence.. De plus, le conseil d'administration a yty.renouveiy
et composy de trois membres, qui sont: Pierre Coulin, avocat, de Genyve, y
domiciliy; Ernest Naef. rygisseur, de et ä Geneve (tous deux dyjä inscrits), et
Lyon Bovy, architecte, de Geneve, ä Plainpalais.. Les administrateurs Louis
Gallet, Benoit Holzer et Jean Galletti sont radids.
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Hfchstyrtfse für üdelinetaUe
(fiekaHtitiBaohung des «MgeaBeaieshep Amt« fSr <k>ld- und Bilberwaren

vom 12.Septewb*r 1819.)

In Ausführung von Art. 8 der Verfügung vom 29. August 1918 über den
Handel mit Edelmetallen und in Abänderung von Art. 6 der Ausführungsbestimmungen

vom 25. Januar 1919 hat das eidgenössische Amt für Gold- und \

Silbenvaren angeordnet, dass von heute an und bis auf weiteres keine Höchstpreise

für den An- und Verkauf von Silberbarren und -abfällen
mehr festgesetzt werden; die Ankäufe sind indessen wie bisher den gesetzlichen
Bestimmungen gemäss in das amtliche Souchenregister einzutragen. Für die
Berechnung der Silberbarren durch die Kontrollämter wird das
eidgenössische Amt den Kontrollämtern bei Aenderung des Kurses jeweilen
die nötigen Weisungen erteilen, wie dies vor dem Kriege der Fall war.

Die An- und Verkaufspreise für die Goldbarren und -abfälle
bleiben die nämlichen, wie sie in der Bekanntmachung vom 13. August 1919
festgesetzt sind.

Für das Platin werden keine Höchstpreise festgesetzt; die Ankäufe
müssen indessen in das amtliche Register eingetragen werden.

• **

Prix maxima des metaux precieux
(Avis du Bureau i%d£ral des matiöres d'or et d'argent du 12 septembre 1919.)

En ex6cution de l'article 8 de l'ordonnance du 29 aoüt 1918 sur le
commerce des metaux präcieux et en modification de Particle 6 des dispositions
d'exäcution du 25 janvier 1919, le Bureau f6d6ral des matiöres d'or et d'argent
a d6cid6 que des ce jodr et jusqu'ä nouvel ordre, il n'est plus fixä de prix
maxima pour l'achat et la vente des lingots et dächets d'argent, mais
Pinscription des achats au registre officiel est maintenue conformöment ä la
loi. Pour lecalcul des lingots d'argent par les bureaux de con-
tröle, le Bureau federal donnera, comme c'ötait le cas antörieurement ä la
guerre, les instructions necessaires ä ces bureaux lors du changement du cours
de ce mätal.

Les prix maxima pour l'achat et la vente des lingots et döchets
d'or restent les mömes que ceux fixes par la publication du 13 aoüt 1919.

Pour le p 1 a t i n e il n'est plus fixe de prix maxima, mais l'inscription
des achats au registre officiel est obligatoire.

flachlassvertrafl der A.-G. ArTh-Rigi-Bahn
Den Gläubigern der Ä.-G. Arth-Rigi-Bahn wird hiermit bekannt gegeben,

dass die H. Zivilabteilung des Bundesgerichtes Mittwoch, den 22. Oktober
1919, vormittags 9 Uhr, im Bundesgeriohtegebäude, in Lausanne, über die
Bestätigung des von der genannten Bahngesellschaft vorgelegten Nachlassvertrages
öffentlich verhandeln und entscheiden wird. Allfällige Einwendungen gegen
den Vertrag, der bei der Bundesgeriehtskanzlei eingesehen werden kann, sind
von den Gläubigem schriftlich bis zum 6. Oktober 1919 dem Bundesgerichte
einzureichen. > (V 62)

Lausanne, den 12. September 1919.
Pur die IL Zivifabteilung des Buadesgerichtes,

Der Präsident: Ostertag.

Import-Syndikat der schweizerischen Schuhindustrie
S. S. S.-Syadlkat Nhr. 1«

Das Import-Syndikat der Schweizerischen Schuhindustrie (I. S. S.) ist
durch Beschluss der ausserordentlichen Generalversammlung vom 20. August
1919 in Liquidation getreten (vgl. die Publikation im S. H. A. B. Nr. 212 vom
4. September 1919, Seite 1555).

Gemäss Art. 712, Abs. 1, 0. R. ergeht hiermit die Aufforderung an die
Gläubiger des Syndikates zur Einreichung ihrer Forderungen innerhalb einer
brist von drei Monaten (vom erstmaligen Erseheinen dieser Publikation an
gerechnet) beim Sekretariate des I. S. S. in Ölten, Frohburgerstrasse 22.

Ol ten, den 11. September 1919. (V 59s)
Import-Syndikat der Schweiz. Schuhindustrie in Liq.

Die gesobäftsfiihreadea Liquidatoren:
Fr. Strobed. Dr. H. Meyer.

S. I.
Schweizerische Importvereinigung för Wolle und Wolifabrikate in Liq.

in Zürich
Die Schweizerische Importvereinigung für Wolle und Wollfabrikate ist

laut Publikation im Schweiz. Handelsamtsblatt Nr. 218 am 11. September 1919
in Liquidation getreten.

Infolgedessen werden alle Gläubiger der S. I. W. gemäss Art. 712 0. R.
eingeladen, ihre Forderungen bis zum 15. November 1919 an die Adresse der
Schweizerischen Impertveretaiguag für 'Wolle und WoUfabrikate in Liq.,
Bahnhofstrasse 42, Zürich, einzureichen. (V 60)

Zürich, den 15. September 1919.

S.I.W.
Schweizerische Importvereinigung für Wolle und Wollfabrikate in Liq.:

Dr. A. Steinmann. A. Koelliker.

* *

S. I. W.
Sociäte fiduciaire Suisse pour ('Importation des iaines en liq., Zurich

Suivant la publication dans la Feuille officielle suisse du commerce n° 218
la Sociätä fiduciaire suisse pour l'importation des laines est entröe en
liquidation le 11 septembre 1919.

En consequence, tous les creanciers de la S. I. W. sont invitös, confor-
müment ä l'art. 712 C. 0., ä produire leurs crfeances jusqu'au 15 novembre 1919,
ä radresse de la Sociütd fiduciaire suisse pour l'importation des laines en liq.,
Bahnhofstrasse 42, Zurich. (V 61)

Zurich, le 15 septembre 1919.
S. I. W.

Sociütg fiduciaire Suisse pour ^Importation des laines en liq.:
Dr. A. Steinmann. A. Koelliker.

Syndieat des Fabricants suisses d'allumettes
Ensuite de la liquidation de notre societö, tous les cröanciers qui auraient

des comptes ä fournir ou des revendications ä adresser ä notre syndieat, sont
invitös ä le faire auprfes de I'administrateur-d616gu6 soussigne, conformiment
ä l'articie 713, al. 2, C. 0. (V 58)

F1 e u r i e r le 1er septembre 1919.
Au nom du Syndieat des Fabricants suisses d'allumettes,

L'admini8trateur-d616gu6: Georges Borel.

KtiWtia ftl - fafit w iffiMle - Parte eet iidalt
fegolltawiea — Uapruagsze«@nisse

Laut einer Mitteilung aus Belgrad müssen die Warensendungen aus
der Schweiz nach Jugoslawien nach wie vor1) von einem Ursprungszeugnis,
das von der zuständigen Handelskammer gemäss den Vorschriften des
Bundesratsbesdblusses vom 30. August 1918 ausgestellt ist, begleitet sein.
Hingegen ist es nicht mehr nötig, dass das Ursprungszeugnis auch noch
von der jugoslawischen Gesandtschaft beglaubigt sei oder ihr vorgelegt
werde.

Queensland
Der schweizerische Konsul in Brisbane macht darauf aufmerksam,

dass der gegenwärtige Zeitpunkt für schweizerische Firmen geeignet sein
dürfte, ihre Kataloge und Preislisten, wenn immer möglich in englischer
Sprache, nach Queensland zu schicken. Auch die Korrespondenz mit den
Firmen in dieser Kolonie sollte englisch geführt werden.

Spezialzüge nach Budapest und Agram
Die Schweizerische Genossenschaft für Warenaustausch in Bern hat

Schritte getan, um in nächster Zeit Gütersammelzüge nach Budapest zur
Ausführung gelangen zu lassen. Militärische Bedeckung ist vorgesehen.

Ferner beabsichtigt die Genossenschaft in nächster Zeit einen Gflter-
sammelzug mit militärischer Bedeckung nach Agram-Belgrad abzufertigen.

Interessenten sind gebeten, versandbereite Güter bei der Genossenschaft

anmelden zu wollen.

Gewerbliches Eigentum. Die .Regierung der Tscbepho - Slowakischen
Republik bat dean Bundesrat mitgeteilt, Tlais de bösütlölfctt» der
internationalen Uebereinkunft vom 20. März 1883 zum Schutze des gewerblichen

Eigentums, revidiert in Brüssel am 14. Dezember 1900 und in
Washington am 2. Juni 1911, sowie der 1900 in Brüssel und 1911 in
Washington revidierten Uebereinkunft vom 14. April 1891 über die
internationale Eintragung der Fabrik- und Handelsmarken beizutreten.

Jougoslavie — Certificate d'origine
Selon une communication de Belgrade, les envois de marchandises

de provenance suisse & destination de Jougoslavie doivent ötre accom-
pagnös comme i^qo'toi") d'un certificat d'origine ätabli conformäraent
aus dispositions de l'arrAtä du Cornell fäd&ral du 30 aoüt 1918. II
n'est, par contre, plus näcessaire de faire lägaliser le certificat par la
Legation de Jougoslavie ou de le lui soumettare.

Queensland
Le Consul de Suisse ä Brisbane attire l'attention des maisons in

dustrielles suisses sur l'utilitä qu'il y aurait pour elles dans les circons-
tanoes aotuelles d'expädier au Queensland leurs oatalogues et prix-cou-
rants, si possible en langue aDglaise. La correspondance avec les maisons.
ätablies dans cette colonie devrait ägalement fitre rädigäe en anglais.

Trains spdeiaux pour Budapest et Agram
La Sociätä Cooperative Suisse ponr l'Echange de Marchandises ä

Berne a fait des demarches pour faire partir proebainement pour. Budapest

des trains späciaux de marchandises. II est prevu de les munir
d'une escorte militaire.

En outre la societe projette de faire partir prochainement pour
Agram-Belgrade un train special de marchandises avec escorte militaire.

Les interesses sont invites ä annoncer ä -la societe les marchandises
qu'ils tiennent prötes pour l'expedition.

Propriete industrielle. Par notes en date des 20 juin et 8 aoüt 1919,.
le Gouvernement de la räpu'bliqueTchäcbo-slovaque a notifit au Consell
federal, qu'il a decide l'adhäsion de la rApubliqueTchäcbo-slovaque ä la
Convention internationale du 20 mars 1883 pour la protection de la
propriete industrielle, avec les modifications adoptees ä Bruxelles et
ä Washington, ainsi qu'ä 1'arrangement du 14 f avril 1891 coneernant
l'enTegistrement international des marqnes de fabrique ou de commerce,
revise ä Bruxelles en 1900 et ä Washington en 1911. •

Einnahmen der eldfl. Zollverwaltung — Reeettm de 1'adminMietlon fddärale des Doueaep*

Monat

Januar
Februar
März
Aprü
Mai
Juni
Juli
August
September
Oktober
November
Dezember

1B18

Fr.
3.404.635.08
3,296,123. —
3,217,165. 41
3,580,013. 47
3,535,148. 31
4.380.856.09
3,910,882. 86
4,731,770. 06
4,266,991.08
8,882,306.02
2,885,026. 41
4,021,228. 42

191»

Fr.
2,740,195. 62
8,148,992.80
8,698,629.93
5,216,595. 48
6,909,208. 66
5,991,840. 67
6,488,099. 49
5,264,843. 58

Nehralnnahme
Augmentation

Fr.

481,474. 52
1,686,581.96
8,874,060. 85
1,651,484.58
2,572,217.18

632,578. 47

Mindereinnahme
Diminution

Fr.
664,889.46
152,180. 20

Mois

Janvier
Ftorier
Mars
Avril
Mai
Juin
Juittet
Aoüt
Septembre-
Octobre
Novembre
D6cembre

Jau.-August 80,015,488.78 89,447,406.18 9,481,922.85 Janv.-aoüt

Vom schweizerischen Geldmarkt
Offizieller Bankdiskont«) nnd Frivatsatz

Offiziell
%

12;IX. 5

29. VIII. 5
22. vm. 5

i5 vm. 5V»
8 vjn. 67»
l. Vm. 57»'

Privat
V.

47t«
47»
47»
4•/.«
4»/i«
47»

Täjl. Geld

87»—5
87»
87»
4

87»"—4
37»—4

Prlvataatz Im Vergleloh zu
(+ Uber, — unter)
Paria
•/.

—0,562
— 0;500
—0,500
—0,487
—0,487
—0,500

London
/.

+0,750
+0,906
+ 0,875
+ 1,000
+0,987
+0,87«

Berlin
•/.

+ 1,250
+ 1,437
+ 1,487
+ 1,500.
+ 1,500
+ 1,487

Wechsel- (Geld-) Kurse

In °/oo über (+)kAW. unter (—)
Paritat

Deutachland.Frankreich England

— 78,2
— 52,9
— 69,8
— 88,2
— 86,0
— 88,6

—298,5
—805,6
-288,1
-274,4
—242,5

—833,3
—785,8
—795,5
—777,2
—788,«
—743;8

lembard-ZlnsfoBS: Basel, Genf, Zürich 57»—67« %• — Offizieller Lembard-Zlnsfos».
der Schweiz. Natlonalbank 6°/o. — Darlehenskasse 5 */s °/®-

') Siehe Nr. 104 de« Handelsamtsblattes vom 2. Mai 1919.
s)' Voir no 104 de la Feuille du 2 mai 1919.
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r Aaaaapt* - Regia:

r«BtMRAI A.«, Aizeiiei - Aminces - Annnzi Bägia Im annoneMt
FUBLICITAJi Sola

JFilialen in Wien, Warschau, Krakau, I*rag und Agram
Wir teilen den geschätzten Schveizerfirmen mit, dass wir gegen, Mitte September wieder grössere

Warenposten unter Begleitung eigener Vertrauensleute und unseres Prokuristen nach

Oesterreich, Tschecho-Slowakei und Polen
führen werden. — Wir sind bereit, weitere Waren aller Art zum kommissionsweisen Verkauf und
Konsignation zu übernehmen betr. prompten und guten Absatz. — Ein- und Durchfuhr-Bewilligungen
werden von uns besorgt. (6319 X) ,2479

m

I

in Glarus
Die Aktionäre werden hiermit zur

S. ordenfOdteB fit»npnilm>Kflmniluno
auf Samstag, den 27. September 1019, vormittags 11 Uhr

im -Abtei Gbtrae*hof in CUaruB
eingeladen.

TAGESORDNUNG :

1. Abnahme des Geschäftsberichtes.
2. Abnahme der Rechnung .pro 1018/19 und des Berichtes der Rech-

nungsrevisoren.
3. Beschlussfassung über das Ergebnis der Jahresrechnung und Fest¬

setzung der Dividende.
4. Erneuerungswahl des Verwaltungsrates.
5. Wahl der Rechnungsrevisoren und der Suppleanten.

Zur Teilnahme an der Generalversammlung ist jeder Aktionär berechtigt,

der sich beim Verwaltungsrat über seinen Aktienbesitz ausweist.
Die Bilanz, die Gewinn- und Verlustrechnung und der Bericht der

Rechnungsrevisoren liegen von heute an
im Bureau der HH. Rob. Schwarzeubach & Co. in Thalwil

zur Einsicht der Aktionäre auf.

Glarus, den 10. September 1919.

Im Namen des Verwaltungsrates,
(U 3723 Z) 24961 Der Präsident:

Alfred Schwarzenbach.

Zuckerfabrik & Raffinerie Aarberg A.-G.

VI. Generalversammlung der Aktionäre
Samstag, den 27. September 1919. lachm. 3 Uhr, Im Gasthof zum Falken in Aarberg

TAGESORDNUNG:
1. Konstituierung.
2. Abnahme-und-GaaehmiguM das Geschäftsberichtes und der Jahrea-

jechnung «uf Grund des Berichtes der Kontrollstelle.
8. ip*ebang«*teilung an die VerwdThJWg.
%. fBasdtrius&assung *übur <dties

5. Wahl der Kontrollstelle.
6. Unvorhergesehenes. (8375 Y) 2538.

Die Zutrittskarten können von den Aktionären wenigstens 2 Tage vor
der Versammlung g^en «genügenden 'AaSWäSe über den ^Aktienbesitz und
unter Angabe der Aktiennummem«ühoben werden: in Arnberg im Kassenlokal

der Zuckerfabrik, in Bern bei der Effektenabteilung der Kantonatbank
von Bern. Vertretungen können nur durch andere Aktionäre mittelst
schriftlicher, auf den Namen lautender Vollmacht ausgeübt werden.

Die Jahresrechnung mit dem Bericht der Kontrollstelle liegt vom
17. September hinweg im Bureau der Gesellschaft in Aarberg, bei der
Amtsersparniskasse In Aarberg nnd bei der Kantonalbank von Bern in
Bern zur Einsicht der Aktionäre auf.

Aarberg und Bern, den 11. September 1919.

Oer Verwaltnungarat.

..Ferrum" fitere! & HnschlnenfabrlK

2. ordeirtlldie toneinlueisiiigmlinß Her BKllonfire
Freitag, den 19. September 19X9, nachmittags 2 Uhr

im Gasthef zun Bären in Bqpperswii
TRAKTANDEN:

1. VorInge des Geschäftsberichtes und der Rechnung -für das Jahr 1918/49 und
Beridht der RechnnngsnevisoreD. '' .2499

2. Beschlussfaisung über das jAhresergebnls.
8. Wahl der Rechnungsrevisoren für das Jahr 1916/20.

' Der Verwaltnngarat.

i'/, Dl Wi Mtikt Kin Mini
von 1908 und 19X3

Die >Bmtösniin 'der am 15. September ;1919 fälligen tCoupoae erfolgt
spesenfrei bei nachfolgenden Banken, ihren Zw«jganstalten -uad Agenfcipen:

Bei der Solotburner Kantonalbank, der Schweizerischen Nationäfbank,
den dem Verband Schweizer Kantonalbankep und dem Kartell Schweizer
Baaken «ngabörtgen ibwtitnten «bitte Mi %. larasin & Co., Basel. ,M5S

Stellenansschrelbnag
Es wird hiermit die Stelle eines kantonalen

Fabrikinspaktors
NIIIINIUNIIHHHIttHIHIIIIIIIIHHIIHHHNINNIIIIIHHIIIWIIIHfUHl HIHIHI HI H1IIHI

anf 1. Januar 1920 zur Besetzung
aufgeschrieben. (Regierungsrätliche Schlussnahme
vom 5. September 1919.) Jahresgehalt Fr. 8200
bis 9200. Bewerber mit abgeschlossener
technischer Bildung oder Erfahrung im Fabrikbetrieb

und genügend technischen Kenntnissen

wollen ihre Anmeldung mit kurzer
Darstellung des Lebens- nnd Bildungsganges
und unter Beilage von Zengnissen über
bisherige Tätigkeit bis zum 1. Oktober 1919
an die Direktion des Innern richten,
woselbst auch nähere Aufschlüsse erteilt werden.

Aaran, den 11. September 1919.

(1218 A) 2524' Mr>ktlOB da« IüBTB.

Gemeinnütziges Unternehmen
sucht grösseresKa p i t a 1

gegen sichere Hinterlage und Zins.
Offerten unter K 1178 L an die Ab-
aanqen-Eip. Keller & Co., Luzern.

'
'2£0ä

gpgu&e ,du.däeä8 d'un des dhefsA'uneimpoituiC
nKftSbh «litese, en jÄeine prospörftä et de rgpitfatwn
mondiale, on cherche pour collaborer ä la 2910' (2(961)

*frmU9u coamarGiala
ii admlnlstrattü

n&godaBt espärimentä, notöinmnejft eapafale, apparpsit i
ou non des capitauz. Adresser offres dätaillees mdiquant
references a l'ätuäe Francis Jnnler, azooat etmot., Neuebäte].

Werbeabsichtigt, ein

Antonobil
(Luxus- «der Lastwagen)

zu kaufen oder
zu verkaufen,

wende sich an
Baaler

Auto-Reparatur-
Werkattttte

Mostackerstr.B., Tel. 2714

Als Magaziner
oflerHIlfsnrlJClter
inHultls-oa.Fabrlkations-
gasckäff sacht tüchtiger
junger Mann Anstallnn|.

Offerten unter Yc8329 Y u
Pabllcltas A. Et., Bern. ss»

Die Aarberger
Eier-Briketts
ans Koblen, Koks und Pech
hergestellt, sindkontingent-
trel, sie befriedigen alle
Anforderungen, sie sind fest
nnd wetterbeständig und

besitzen grösste
Heizkraft. §

Briketterwecke Aarbarg
Burean: Bern, Neneng. 37

Telephon 27.27

ne&eisetzuiisen
aller Art, gewöhnlich,
technisch, literarisch, in und
aus allen Sprachen durch
nationale Fachleute. 2866
»rof. B. Baillat, gtBallam

Ämerik.BnchführJebrtgrcU.d.Unterrichtsbr. E£f.g*>.
Verl. Sie Gratispr. H.Friäeh.
Bücherexp., Zurieh. B Jl

Beiles

props®
86,000—40,000, 46,000,
65,000, 80,000—180,000,
-160,000, 18p,00Qr 3504*»

etc., ä .vcndre «p in«rd .dg
L^man, avec ou skns ao-
mtßuäs. i8tetetgerfflfcBTW
romande P. Langer,
Gland. (32874 L) 1987

SAtt-iili; Wi»terlh«r
Hl Ol

i2 |o unifizierte Anleihe von 3903 v. fr. 2ßfi9B;(M)0
VI. Amortisatioasräö&iHig

Auf den 15. Dezember 1919 sind zur RückzaÖuog.al.pari nachfolgende
Nummern ausgelost worden:

Lät. A, 06 Ohli«ation«n A Fr. 100©.:—
11 1247 2013 3149 405.9 5248 6®7 7352 8470 S$9S

164 1289 2151 3438 4273 5487 -6468 7409 8484 .'89®
§70 1§i8 2179 3547 4595 3&10 6472 7597 8553 1
491 1'389 2281 3866 4598 5669 6554 7737 8577 9137
501 1399 2337 3935 4952 6073 6765 7747 «602 9T56
669 1617 2667 3964 5043 6129 «869 7860 8650 928B
852 1629 28® 3998 5061 ^05 7103 7870 8659 9297
957 1635 2956 4002 5106 6246 7117 8049 8697 9325

1125 1647 31® ®19 5218 6306 7230 8052 8821 9418

OLttt. B. 06 ObligaltiioMB A OFr.

9653

«983

10198 11332 12342 13707 14883 15657 16995 17678 18518 19052
10347 11763 12455 13714 14916 45682 47021 18075 18533 19121
10394 11778 12596 187R2 14979 3§fl94 17022 >18094 18602 19334
10490 11938 13018 J3gfi6 15082 15725 .17075 18133 18644 193®
10660 11993 13138 £5®7 16034 T7ro5 18159 18772 19624
11042 12161 13305 14207 15261 16039 17118 18249 18776 19818
11056 12256 13391 14265 15460 16056 17192 18384 18779
11150 12273 13405 14393 15485 16404 17363 18392 18825
11174 122% 13449 14464 15520 16754 17392 18399 19032
11211 12312 13647 1®® 15549 16773 17478 18453 19042

Von frühern Auslosungen sind noch ausstehend:
15. Dezember 1914, Lit. A: Nr. ®9, 6963.
15. Dezember 1915, Lit. A: Nr. 525, 7297.
15. Dezember 1917, Lit. A: Nr. 7970; Lit. B: Nr. 15018, 17333.
15. Dezember 1918, Lit. A: Nr. 5211,6878, 7511; Lit. B: Nr. 19759.

Mit dem Verfalltag hört die Verzinsung auf. Die Rückzahlung erfolgt
gegen'Einreichung der Titel. (217 W) 12526

Winterthur, 15. September 19®.

Die Oemelniegatsverwaltang.
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Wir teilen unserer Kundschaft mit, dass wir unsern

Mutti ib lisrt« nl loMn
für alle Art Güter wieder aufgenommen haben.

HEDICiER d Co., BASEL
GeneraMgentar der Niederl. Staats-Eisenbahnen ond der

(53H ü) Holl. Eisenbahn-Gesellschaft. s«i

Aaffordernng
Nachdem die A.-G. Hotel Strela, Davos-Platz, gemäss Beschluss der

ausserordentlichen Generalversammlung vom 29. August 1919 in Liquidation
getreten ist, werden sämtliche Gläubiger hiermit aufgefordert, ihre
Forderungen bis längstens 30. September a. c. an Herrn Dr. Fritz Fucbs, Davos-
Platz, einzureichen.

Gleichzeitig werden die Aktionäre ersucht, ihren Aktienbesitz mit
Nummernangabe bei Genanntem anzumelden. 2462

Davos-Platz, 4. September 1919.
Hotel Strela A.-G. in Dtq.

Adolf Müller. Dr. Fritz Fuchs.

SAwieiie MiliipiiM, Mod

Ordentliche Generalversammlung der Aktionäre
Mittwoch, den 1. Oktober 1919, vormittags 11 Uhr

im Savoyhotel Baur en ville in Zfirich
TRAKTANDEN:

1. Abnahme des Geschäftsberichtes und der Rechnung pro 1918/19
sowie des Berichtes der Revisoren.

2. Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresergebnisses.
3. Statutarische Wahlen (Verwaltungsrat und Kontrollstelle).

Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung nebst Revisorenbericht liegen
vom 24. September an in unserem Bureau in Oerlikon zur Einsicht auf.
Daselbst können die Stimmkarten gegen Aktienausweis bis zum 30. September
bezogen werden. 2527.

Oerlikon, den 15. September 1919.
Der Verwaltungarat.

Ventilator Stähl
HMx lrtnitaHM to HmDM
auf Mittwoch, 24. September, nachmittags 2 Uhr, im Sitzungszimmer
der Schweizirischen Treuhand-Gesellschaft, Bahnhofstr.64, in Zürich I

TRAKTANDEN:
1'. Protokoll der ersten ordentlichen Generalversammlung.
2. Vorlage und Genehmigung des Geschäftsberichtes pro 1918/19 und der

Bilanz und Gewinn- und Verlußtrechnung per 30. Juni 1919, Bericht der
Kontrollstelle, Decharge-Erteikng an die Verwaltung.

3. Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresergebnisses.
4. Wahlen in den Verwaltungsrat .•

5. Besetzung der Kontrollstelle pro 1919/20.
6. Erhöhung des Aktienkapitals.
7. Aenderung der Fixmabezeichnung.
8. Statutenänderung §§ 1, 4 und 25.
9. Diverses. - 2519

Die Bilanz und die Gewinn- und Verlustrechnung per 30. Juni 1919 sowie
der Bericht der KontrollsteEe liegen von heute an im Bureau der Schweizerischen

Treuhand-Gesellschaft, Bahnhofstrasse 64, in Zürich 1, zur Einsicht auf.
Zutrittskarten können gegen Hinterlage der Aktien oder genügenden Ausweis

über deren Besitz bis und mit 22. September 1919 bei der Schweizerischen
Treuhand-Gesellschaft in Zürich und Basel bezogen werden.

Stäfa, den 15. September 1919.

Der Präsident des Terwaltmtgsrates:
CAMILLE BAUER.

FABRIQUE D'fcBAPCHES DE SONCEBOZ

Messieurs les actionnaires sont convoquds en

issflmbl6B g6n6rale ordlnairs
pour mareredl 24 »iptamkra 1919, k 2 Yt haart» da l'aprks-nldl

da» las bnraau da la aoclfli k Bascakaz
ORDRE DD JOUR:

1. Rapport du conseil d'administration sur l'exercice 1918/19, arrfitd au 80 avril 1919.
2. Rapport de Messieurs les commissaires-Yärificateurs.
3. Votation sur les conclusions de ces rapports.
4. Operation immobiliäre. ,2492 (6938 J)
6. Nomination d'un membre du conseil.
6. Nomination de deux commissaires-vdrificateurs et d'un suppliant pour

l'exercice 1919/20.
7. Divers.

Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport des commisBaires-vdrificateurs
sont. ä la disposition des actionnaires au si&ge social & Sonccboz (Art. 641 O. O.).

• Pour l'admission & l'assemblde gdndrale, präsenter soit ses actions, soit uii rdcdpissd
de ddpöt d'un dtablissement de crddit.

lies cartes,d'admission ä cette assemblde seront ddlivrdes jusqu'au 23 septembre 1919
au soir, au bureau de la socidtd, ä Sonceboz, ou & la Socidtd de Banqne Suisse au Locle.

Staeaboz, le 8 septembre 1919.

Ii« president da conseil d'administration.

L L Siael feMDUk mm. Ind.

Rorschach
Die Herren Aktionäre werden hiermit zur

XXIII. ordentlichen Generalversammlung
auf Dienstag, den 30. September 1919, vormittags 11% Uhr, In die Stickerei*
Feldmüble eingeladen.

TRAKTANDEN:
1. Geschäftsbericht und Vorlage der Bilanz.
2. Bericht der Rechnungsrevisoren.
3. Abnahme der Rechnnngsbiianz.
4. Beschlussfassung über die Verteilung des Reingewinnes.
5. Wahl des Verwaltungsrates.
6. Wahl der Rechnungsrevisoren. (4497 G) 2515.

Stimmkarten könneu gegen Nachweis des Aktienbesitzes bis zum-
23. September 1919, mittags, im Bureau der Gesellschaft und beim
Schweizerischen Bankverein Basel, Zürich und St. Gallen bezogen werden.

Bilanz. Rechnung über Gewinn und Verlust samt Revisorenbericht,
liegen vom 21. September 1919 an im Bureau der Gesellschaft zur Einsicht
der Aktionäre auf.

Feldmühle, Rorschach, den 12. September 1919.

Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident: David Schoenfeld.
Der Protokollführer: P>. A. Janggen.

Ilslnes HMImjlqiiK de Vollorbe

L'asiiH ottalt ordinaire des aitioiaiin
est convoquäe pour le jeudi 25 septembre 1919, & 3 h. de l'apräs-midi,
dans la grande salle du Casino, k Vallorbe.

ORDRE DU JOUR:
1. Rapport du conseil a'administration sur l'exercice 1918/1919.
2. Rapport des contrOleurs.
3. Discussion et votation sur les conclusions des rapports et repartition

des b6n6fices.
4. Rachats des parts de fondateurs.
5. Augmentation du capital.
6. Ratification d'emprunt. 2528!
7. Nominations statutaires.
8. Propositions individuelles.

Le bitan et le compte de profits et pertes, ainsi que le rapport des
contröleurs sont ä la disposition de MM. les actionnaires, dfes le 15
septembre, au siege social.

Les cartes d'admission ä l'assembiee generale seront deiivr6es jusqn'ä
la veille de l'assembiee, contre presentation des actions:

ä VALLORBE: au siege social,
ä LAUSANNE: chez M. Landis, banquier, et ä la Banque Cantonale

Vaudoise,
ä VEVEY: chez MM. de Paiezieux et Cie,
ä NYON : ä la Societe de Banque Suisse. •

.Vallorbe, le 10 septembre 1919.

De conseil d'adminiatration.

lmprtmerleliDemnmite SIL DelfMt
Messieurs les actionnaires sont convoqnes en

assemble g£n£rale ordinaire
pour le samedl 27 septembre 1919, ä 2% henres de l'apräs-midi, dans lea
bureaux de la soclätä, k Delämoot.
ORDRE DU JOUR: 1. Rapport du conseil d'administration. 2. Rapport

du contröle. 3. Discussion et votation sur les conclusions de ces rapports.
4. Fixation du dividend?. 5. Dächarge aux organes de la socletö.
6. Divers et imprävu. (2077. D)
Pour avoir droit de participer ä l'assembläe, chaque actionnaire est

tenu de präsenter ses actions ou de les däposer en l'ätude de M® Gärald
Siegfried, notaire, ä DelämoDt. En vertu de l'art. 641 C. O., le bilan, le
compte de profits et pertes et le rapport du contröleur seront mis ä la
disposition des actionnaires huit jours avant l'assembläe en l'ätnde du
dit notaire.

Delämont, le 13 septembre 1919.

De conseil d'admlwlstratioi».

Jlekaiiiitmacliuiig
An die Inhaber von Obligationen des 4:7* % Anleihens

Kroftuerhe Bezitou-LOitlsch
von Fr. 7,500,000 vom Jahre 1909

Die Inhaber der obigen Obligationen werden ersucht, anlässlich der
Einlösung der Coupons Nr. 20 per 15. Oktober 1919 auch die Talons zum
Zwecke des Bezuges von neuen Bogen, enthaltend Coupons per 15. April
1920 bis und mit 15. April 1929 hei einer Niederlassung der nacbgenannten
Banken einzureichen.

Schweiz. Kreditanstalt Glarner Kantonalbank
A.-G. Leu & Cie. Zürcher Kantonalbank
Schweiz. Bankgesellschaft Aarg. Kantonalbank
Kantonalbank von Bern
Baden, im September 1919.

(0 F 5868 R) 25311

Nordiitiihwelz. Krattwtrk« A-fL
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